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Seelsorge — ein Fall fiir Theorie?

Giinther Emleins Dissertation mit dem Titel ,,Das Sinnsystem SEELSORGE ist
ein Meilenstein in der theoretischen Grundlegung und im sozialwissenschaftlich
reflektierten Verstehen von Seelsorge.

In ihrer langen Geschichte stand bei der Seelsorge und der ihr gewidmeten
Literatur immer ihre Praxis im Vordergrund. Ein grofles Theoriedefizit war die
Folge. Dies hat sich auch nicht grundlegend verindert, als in der so genannten
Seelsorgebewegung psychologische und psychotherapeutische Konzepte wie die
Tiefenpsychologie, die Gesprichspsychotherapie, die Transaktionsanalyse, die
Gruppendynamik oder die Familientherapie in die Seelsorgepraxis iibernommen
wurden, ohne dass - trotz der neuen Bezeichnung ,,Pastoralpsychologie“ - ein
Theoriefundament und ein Theoriegebdaude entwickelt wurden.

Diese Studie setzt bei Theorie ein. Grundlegend ist die Systemtheorie von
Niklas Luhmann, weitergefithrt von Peter Fuchs zur ,,Allgemeinen Theorie des
Sinnsystems®. Die herausragende Leistung dieser Arbeit ist die Um-schreibung
der sozialtheoretischen Erkenntnisse auf Religion und auf ,,Das Sinnsystem
SEELSORGE®. Der Autor sieht in einer Theorie {iber das phdnomenologische
Konzept von Sinn, wie es Luhmann in seine Theoriearchitektur eingearbeitet hat,
erweitert zu einer Theorie DES Sinnsystems, die Grundlage, um Systemik und
Religion (bzw. Theologie als Reflexionsinstanz der Religion) in eine Relation zu
bringen. Emlein erfindet die originelle Metapher des Hybriden, um Pastorales
und Systemisches zusammenzusetzen. Damit schldgt der Autor eine Losung fiir
das Problem des Zwitters Pastoralpsychologie vor.

Die Studie geht wissenschaftstheoretisch fiir Seelsorge neue Wege. Sie ver-
wendet ein und dieselbe Theorie, um Settings der Gesprichsfithrung und Reli-
gion ,unter einen Hut“ bringen zu kénnen. Dieses Vorgehen erlaubt deutlich
mehr Stringenz und Konsistenz, als wenn man mehrere Ansétze addiert oder
ineinander integriert. Das ist kein Nachteil fiir Religion: Jede Sicht auf Religion
ist durch eine spezifische Sichtweise gepréagt und festgelegt. Wer behauptet, eine
»richtige“ Sicht der Religion zu haben, landet unweigerlich in Ontologien - und
das vertrégt sich mit Systemtheorie gar nicht. Der Autor geht den einzigen noch
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14 Seelsorge — ein Fall fiir Theorie?

moglichen Weg: Er weist im Unterschied zu Alltagssprache seine Sichtweise aus.
Mehr noch: Wo er in der systemtheoretischen Beobachtung der Religion (durch
Luhmann und Fuchs) Vorldufigkeiten und Inkonsistenzen findet, schligt er
Alternativen vor. In gewisser Hinsicht schreibt Emlein nicht nur Systemtheorie
auf Seelsorge um, sondern er schreibt auch die Systemtheorie um. Nur so, lautet
seine These, ist das notige Mafl an Konsistenz zu erreichen. Das kleine Kapitel
tiber Wissenschaft — natiirlich ebenfalls aus systemtheoretischer Sicht - be-
schreibt, wie dieses Funktionssystem mithilfe von Konsistenz und anderen
Kriterien sich behilft, wo Realitdt als Kriterium abhandengekommen ist.

Eigentlich miisste ich vor der Lektiire dieser Studie warnen. Das Reflexions-
niveau und die Abstraktheit der Theorien stellen die Leserinnen und Leser vor
grofle Herausforderungen. Dariiber hinaus stellt der verwendete systemtheore-
tisch-konstruktivistische Ansatz den Realitdtsbezug jeder Aussage infrage. Wer
tut was in der Seelsorge? Das ,,Wer* wird zum Problem, das ,,Was* aber auch, und
auch das ,,Tun“ bleibt nicht ungeschoren: Sie alle interpretiert die Theorie als
Konstrukte, nicht als Realitdten. Pointiert: Emlein beschreibt Systeme nicht als
Subjekte, auch nicht als Objekte, sondern mit Fuchs als ,,Unjekte“ - transklas-
sische nichtgegenstindliche Gegenstinde. Ontologien, auch theologische, lassen
unvermeidlicher Weise Federn. Lasst Theologie, wie der Autor es pars pro toto
fiir die Seelsorge tut, sich auf Systemtheorie ein, muss sie in vielen Aspekten
ontologische Formeln bereinigen und umgeschrieben werden. Als ich die Kapitel
iiber Religion und iiber Seelsorge gelesen habe, schien mir diese Umschrift kein
Schaden zu sein. Zu Bruch konnte gehen, was schon lange obsolet geworden ist
(z.B. Aussagen dariiber, was mit Gott ,wirklich ist). Ist die Schale zerbrochen,
konnte der Kern neu und anders leuchten und Religion und damit auch Seelsorge
zum Trost werden.

Ich wiinsche der Studie, dass sie zum Meilenstein im Verstehen dessen wird,
was in der Seelsorge geschieht. Damit konnte sie dazu beitragen, dass die Seel-
sorge in der theologischen Wissenschaft und vor allem in der kirchlichen Praxis
einen deutlich hoheren Stellenwert erhilt. Und sie konnte auch dazu beitragen,
dass andere wissenschaftliche Disziplinen einen neuen Zugang zu Theologie und
Seelsorge bekommen.

Schlangenbad im Taunus Prof. Dr. Martin Ferel
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Anachronistische Moderne — Seelsorge und Theorie

Das Buch, um das es hier geht, ist auf den ersten Blick kurios, ndmlich: ana-
chronistisch und modern zugleich. Es nimmt sich in dieser Hinsicht - erfreulich
fiir Systemtheoretiker — paradox aus, denn Paradoxien lassen sich nicht auflosen,
sondern nur ,entfalten‘, das will heiflen: in eine Form bringen, die trotz jener
Kontradiktion Anschliisse gestattet oder genau darin scheitert. Immerhin ist
,anachronistisch® ldngst ein Schimpfwort.

Wenn es auch urspriinglich nur eine ,Zeit(en)verwechslung’ bezeichnete,
spielt heute eher das ,Unzeitgemédfle‘ die entscheidende Rolle. Jemand ist noch
hinter der Zeit, in der er lebt, unterwegs. Er ist nicht einmal ein Nachziigler, einer,
der notorisch zu spit kommt. Er existiert in der Nichtzeit des lingst Vergange-
nen. Er belastet seine Gegenwart mit dem, was langst abgetan war. Und das tut
man einfach nicht, weil das Modern-Sein zum kategorischen Imperativ geworden
ist.

Aber verdéchtig ist auch ,Modernitdt um jeden Preis‘, wenn sie als Substantiv
zum Adjektiv ,modisch® aufgefasst wird und nicht, wie es genauer wire, als
Referenz auf die Zeit, in der man sein Leben leben muss, komme, was da wolle.
Und besonders modern sind die Leute, die sich um eine Zukunft kiimmern, die
sie nicht mehr erleben werden. Das hat ein ,Gschmickle’, weil diejenigen, die sich
so inszenieren, in Gefahr geraten, ihr ,eigenes‘ Leben zu verpassen, es seiner
individuellen Dignitit zu berauben, seiner Spannung, seiner komédienhaften
Bizarrerie, seiner Gliicksmoglichkeiten, seiner Tragikchancen.

Aber jenes Nicht-mehr-Erleben (der Tod, von dem fast ein jeder weif3, dass
ihm nicht zu entkommen ist) dient schon als Hinweis darauf, was denn an
Giinther Emleins Buch ,anachronistisch® genannt werden koénnte. Es ist das
Thema selbst, die Seelsorge, fast mdchte man sagen: die Seelsorgerei. Uberall, wo
die Luft vor Leiden brennt, findet sich Seelsorge, ihr Trost, ihr Verzeihen, ihre
Verheiflungen, ihr Mit-Leid. Sie ist per se moralisch gut, aber man weif3 nicht
recht, woher sie (auf3er in biblischer Referenz) ihre Deckung bezieht, woraus sich
ihre Professionalitdt speist, was jemand gelernt haben muss, um Seelsorge zu
tun?
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16 Anachronistische Moderne — Seelsorge und Theorie

Professi, das heif$t zwar unter anderem ein ,Geliibde‘ oder ,Gelobnis‘ zu ver-
kiinden, ein Versprechen abzugeben, aber Professionalitit meint gerade dies
nicht. Stattdessen bezeichnet das Wort: ein gelerntes, begriindbares Konnen,
garniert mit Erfahrung. Die Seele ist zudem kein Begriff. Sie ist vielleicht eine der
Leistungsformen des Religionssystems oder besser: der christlich orientierten
Organisationen, aber nur undeutlich unterscheidbar von Psychologie, Psycho-
analyse, Psychotherapie, die wissenschaftliche Erkenntnis aufzubieten versu-
chen, mehr oder minder kundig - in Differenz zur Seelsorge, deren eigentlicher
,Gegenstand® einen nicht empiriefdhigen Unbegriff offeriert, eben: die Meta-
physik der Seele.

Unter solchen Voraussetzungen bliebe fiir eine wissenschaftlich gemeinte
Arbeit (und wieder paradoxer Weise) nur die Empirie iibrig, wenn man sach-
haltig tiber Seelsorge forschen will. Es ginge dann um ein Wie, Wann, Was, Wer ...
dieser Sorge und nicht um ihre Begriindung.

Das Moderne an Giinther Emleins Arbeit ist dagegen, dass er die Metaphysik
auf spezielle Weise ins Spiel bringt, und zwar schlicht dadurch, dass er der Me-
taphysik der Seele auf raffiniertem Wege Geltung verleiht: Er greift auf die Sys-
temtheorie zu, deren Grundbegriffe wie bei allen Hochabstraktionen selbst meta-
physisch sind und deswegen fiir Empirie nicht ansatzweise zugédnglich. Das
System ist kein Ding, das sich anfassen, wigen, sehen, beriihren, riechen liele - so
wenig wie Gott, die Seele, der Mensch.

In spitzer Formulierung kann man sagen, dass der Autor iiber die Chupze
verfiigt, als Seelsorger gnadenlos die Systemtheorie fiir seine Zwecke in Betrieb zu
setzen. Wer das Inhaltsverzeichnis liest, bekommt es mit einem Defilee ihrer
zentralen Begriffe zu tun. Wenn man nicht wiisste, dass das theologische Denken
langst Kontakt mit dieser Theorie aufgenommen hat, miisste man um die Re-
zeption des Buches bangen. Es ist trotz seines immer wieder aufblitzenden Hu-
mors kein Schmusebuch.

Was ich ihm zugutehalte, ist gerade sein Mangel an genre-typischem Pathos.
Es wird nicht die Milch der frommen Denkungsart getrdufelt. Das allein ist schon
viel.

Soest Prof. Dr. Peter Fuchs
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»Therapie und Seelsorge als Lebenskunst®: Unter diesem Titel fand im November
2004 in Heidelberg ein Symposium statt, veranstaltet von der Internationalen
Gesellschaft fiir systemische Therapie (IGST) in Kooperation mit dem For-
schungs- und Informationszentrum Neue Religiositédt der Universitit Bayreuth
(FIZ). Dr. Hans Rudi Fischer hatte mich eingeladen, einen Vortrag zu halten:
»Seelsorge als Handhabung der Unterscheidung ,transzendent/immanent®.
Vom Code der Religion war die Rede, von Unbeobachtbarkeit, von Kontingenz,
von Ritualen und Mythen, von der Besonderheit der Seelsorge, von Spencer-
Brown und Luhmann. Die erste Blaupause ist entstanden.

Hans Rudi Fischer war damals schon einer der Herausgeber der Zs. Famili-
endynamik. Ausgehend von meinem Vortrag lud er mich ein, ein ganzes Heft zur
(systemisch orientierten) Seelsorge zu machen. Es erschien 2006 und enthélt eine
weitere Skizze: ,,Die Eigenheiten der Seelsorge®.'

»Ratlos vor der Religion - Therapie, Beratung und Seelsorge im Kontext re-
ligioser Gegenwartskultur war der Titel eines weiteren Symposiums in Heidel-
berg 2007, veranstaltet wiederum von der IGST und dem FIZ, dazu noch vom
Institut fiir systemische Theorie und Praxis (ISTUP), Frankfurt, und vom Ar-
beitskreis systemisch orientierte Seelsorge (AKsoS) am Zentrum Seelsorge und
Beratung (ZSB) der Evang. Kirche von Hessen und Nassau (EKHN), das ich dieses
Mal mitplanen durfte. ,Das Spiel mit Transzendenz war der Titel meines Vor-
trags.’

Mehr als eine Dekade ist seit dem ersten Anstof} vergangen. Neben dem Beruf
eine solche Arbeit anzufertigen, tiberschreitet hie und da die Arbeitskraft und die
zeitlichen Freirdaume und legt der Familie Verzicht auf. Unsere Kinder sind schon
langer erwachsen und gehen ihre Wege, der freundlichen Unbeeindruckbarkeit
meiner Frau habe ich unendlich viel zu verdanken. Geduld war vonnéten fiir die
Begleitung und Férderung durch Prof. Dr. Harald Schroeter-Wittke, Paderborn,

1 Emlein, Eigenheiten.
2 Siehe Kap. 7.5.2.
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und Prof. em. Dr. Gerhard Marcel Martin, Marburg, den beiden Gutachtern
dieser Studie. In vielen Gespréchen hat Prof. em. Dr. Peter Fuchs, Soest, meiner
Auseinandersetzung mit der Systemtheorie und der Allgemeinen Theorie DES
Sinnsystems assistiert und sich mit meinen Fragen und Gedankenexperimenten
zur Umschrift der Seelsorge auf Theorie befasst. Hilfreich waren unendliche
Diskussionen meiner Position und am Ende auch des Textes im Literaturzirkel
des AKsoS. Pastoralreferentin Heike Knogel und Prof. Dr. Martin Ferel haben
mich sehr unterstiitzt durch ihr Korrekturlesen. Thnen allen gilt mein Dank.

Diese Arbeit ist inzwischen vom Fachbereich Evangelische Theologie an der
kulturwissenschaftlichen Fakultdt der Universitidt Paderborn als Dissertation
angenommen worden. Der hier vorliegende Druck ist nur geringfiigig iiberar-
beitet. Nachdem es nun schon Sekundirliteratur zu meinem Ansatz gibt,3 ist es
Zeit, dass ich - wenigstens nachtréglich - meinen Entwurf vorlege.

Herrn Prof. Dr. Eberhard Hauschildt. Frau Prof. Dr. Anne Steinmeier und
Herrn Prof. Dr. Franz Karl Prafll danke ich herzlich fiir die Aufnahme meiner
Studie in die ,,Arbeiten zur Pastoraltheologie, Liturgik und Hymnologie“ und
dem Verlag Vandenhoeck & Ruprecht fiir die Bereitschaft, das Werk zu versf-
fentlichen.

Dank gebiihrt weiterhin meiner Landeskirche, der Evang. Kirche von Hessen
und Nassau (EKHN), und der Deutschen Gesellschaft fiir Pastoralpsychologie
(DGfP) fiir Druckkostenzuschiisse.

Mainz, im Juni 2016 Giinther Emlein

3 Zillich-Limmer, Systemische Therapie; Fritz, Seelsorge mit System.
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1.  Eine Zeichnung der Seelsorge

Es ist nun schon mehr als 25 Jahre her, dass Seelsorge mich fasziniert hat - und
mit ihr hat mich stets die Frage begleitet: Was tust Du eigentlich, wenn Du
Seelsorge treibst und wenn die Seelsorge Dich (um)treibt? Mit der Zeit sind die
Fragen gewachsen und die Antworten - offen geblieben.

Die Auskiinfte der Literatur, was unter Seelsorge zu verstehen sei, fallen so
unterschiedlich aus, dass man sie nicht auf einen Nenner bringen kann."' In der
Regel sind die Angaben geprigt von der jeweiligen psychologischen oder theo-
logischen Schulrichtung. Das relativiert die Aussagen; deren Triftigkeit hidngt an
der Triftigkeit der jeweils ausgewdhlten psychologischen oder theologischen
Erzdhlung. Es fithrt nicht weiter, Realitdt als Argument ins Feld zu fiihren, denn
dazu miisste man Realitét vorab aller Schulrichtungen kennen. Noch eine weitere
Erzahlung hinzuzufiigen, eben wie der Titel andeutet, eine ,,systemische®, erhalt
die Problematik: Man hitte dann gerade eine Version mehr in der Menge der
Versionen, aus der man sich bedienen kann.

Einige Entwiirfe versuchen dieses Dilemma der vielen Sichtweisen additivund
eklektisch zu l3sen.? Sie nennen ihr Verfahren integrativ, scheinen es aber den
Lesenden zu iiberlassen herauszufinden, was nach welchen Kriterien bei welchen
Féllen und Fragestellungen mit was und zu was integriert werden soll. Dies
schlagen sie auch dann vor, wenn die Literatur, auf die sie sich beziehen, allen
Integrationsideen abhold ist. Integration beschneidet den Selbststand der inte-
grierten Konzepte, zur Integration miissen sie Federn lassen. Integration be-

—_

Die inzwischen klassische Gegeniiberstellung von kerygmatischen und therapeutischen
Konzepten (ohne dass diese Begriffe iiberpriift werden) erscheint selbst holzschnittartig und
tut den meisten Ansitzen Unrecht. Die Entwiirfe in 30 Kategorien unterzubringen (Nauer,
Seelsorgekonzepte) ist auch nicht weiterfithrend - wozu gerade 30 und wozu gerade diese?
Hauschildts Alltagsseelsorge unterscheidet im Gespréch kerygmatische und therapeutische
Episoden - warum gerade diese beiden traditionellen Positionen? Sein Ansatz zeigt, dass
Seelsorge in den beiden Positionen gerade nicht aufgeht.

2 So Nauer, Seelsorge; Klessmann, Pastoralpsychologie; Klessmann, Seelsorge; Morgenthaler,
Systemische Seelsorge 1999; Morgenthaler, Seelsorge.
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deutet immer auch: Einschrinkung von Freiheitsgraden. Integrative Entwiirfe
hinterlassen also ebenso Fragen, zumal die Auswahl der zu integrierenden Po-
sitionen nicht systematisch ist.

Gehen wir zu Festlegungen und zum Alltagswissen auf Distanz, landen wir
unversehens und unweigerlich in Grundlagenfragen. Diese Studie vergroflert den
Abstand zum Thema, sie abstrahiert. Beziiglich der Methoden der Gespréchs-
fithrung bedienen sich inzwischen alle bei allen. Um einen systemischen Ansatz
von anderen Versionen unterscheiden zu kénnen, ist der Rekurs auf Ge-
sprachsmethodik nicht mehr gangbar. Diese Studie schldgt den Weg der Theorie
ein.

Die in dieser Studie eingesetzte Theorie ist die Systemtheorie. Systemtheorie
ist nicht dasselbe wie eine systemische Orientierung in der Gespréchsfithrung.
Man kann die eigene Praxis mit vielerlei Metaphern beschreiben. Theorie kann
generell als wissenschaftliche Reflexionsgrundlage einer solchen Praxis dienen;
wenn Systemtheorie als Beobachtungsinstrument eine Rolle spielt, fallt die Be-
schreibung noch einmal anders aus. Systemtheorie versteht sich dariiber hinaus
nicht nur als Theorie neben anderen Theorien (was Vergleiche ermdglicht),
sondern als Theorie von Theorien; Niklas Luhmann nannte sie deshalb eine
Supertheorie.” Als solche schrinkt sie sich auf den Bereich (oder, wie es spéter
heilen wird: die Kontextur) der Wissenschaft ein. Das Einblenden von Theorie
jenseits einer entsprechenden Methodik der Gesprachsfithrung (des ,,Systemi-
schen®) fithrt zu Fragen nach Transzendenz, nach Seele, nach Gott, nach dem
Zwitter der Pastoralpsychologie und nach gesellschaftlicher Evolution, die be-
stimmte Formen der Seelsorge (und den Zwitter der Pastoralpsychologie)
moglich macht, andere als nicht mehr anschlussfidhig beobachtet.

Um zu neuen Ideen zu kommen, muss man andere Fragen stellen. Man muss
aus dem goldenen Kifig der eigenen Pramissen auswandern. Dies ist eine der
Aufgaben dieser Studie. Neue Sinnkontexte wie Systemtheorie einzublenden
bedeutet auch, ein neues oder anderes Sprachspiel kennen zu lernen und zu
spielen. Das ist eine Herausforderung fiir die Praktische Theologie, zumal Sys-
temtheorie nicht die einzige Theorie ist, mit der Praktische Theologie sich aus-
einanderzusetzen hat.* Auch fiir diesen Entwurf gilt: Er kann seine eigenen
Priamissen nicht {iberschreiten. Er bindet sich an Systemtheorie. Dieses Dilemma
ist seit Kurt Godel bekannt — und unvermeidlich.” Er wird allerdings zeigen, wo
Religion jede Theorie hinter sich lasst.®

3 Luhmann, MdG, 9f; Fuchs, DAS Sinnsystem, 218-240.

4 Siehe Dinter u.a., Einfithrung. Deren Text stellt mehrere Theorien vor, die empirisch relevant
sind; allein diese so gut zu kennen, dass man damit arbeiten kann, ist eine Lebensaufgabe.
Systemtheorie ist in diesem Band nicht in Erwadgung gezogen. Der Band argumentiert phi-
nomenologisch - und da hitte Systemtheorie durchaus ihren Platz gehabt.

5 Godel, Formal unentscheidbare Sitze.
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1.1 Sinn, System, Seelsorge

Diese Studie verkniipft Begriffe, deren Kombination sich nicht sofort erschliefit.
Was ist mit System gemeint, wenn von Sinnsystemen die Rede ist? Offensichtlich
unterscheidet Wissenschaft noch andere Systeme (z.B. technische oder biolo-
gische) und sie nimmt in Anspruch, dass Sinnsysteme anders zu behandeln seien.
Es geht um die prignante Frage: Kann man das Auflosungsvermégen erhohen,
wenn man mit anstatt ohne solche und andere Differenzierungen weitermacht?

Will man Distanz zur Alltagssprache halten, ist man gezwungen, die Begriffe,
die man verwendet, zu definieren. Definierte Begriffe werden dariiber hinaus
gewichtet. Manche werden zu Grundbegriffen hochgestuft, ohne die eine Theorie
kollabieren wiirde, andere bekommen einen neuen Platz in der Theoriestruktur.
Sinn (als Gegenstiick z.B. zu Materie, nicht zu Sinnlosigkeit) wird mit System
verkniipft: Wie gehoren Sinn und System zusammen? Als Ganzes kommt eine
bestimmte Sichtweise zustande, die ,,aus einem Guss“ sein soll. Die Wissenschaft
fordert Konsistenz, auf der die Alltagssprache gewohnlich nicht beruht.

Diese Studie verwendet nun nicht einfach eine besondere Perspektive (,,Bril-
le“), um Seelsorge als Gegenstand zu beobachten; das wiirde voraussetzen, dass
man diesen Gegenstand schon vor der Beobachtung haben kénnte. Der Gegen-
stand wiirde beobachtungsfest sein miissen, damit er auch dann derselbe ist,
wenn er aus unterschiedlichen Perspektiven, mit unterschiedenen Theorien be-
obachtet wird. Damit wére unversehens Ontologie im Spiel, wenn man Ontologie
deutet als die Beschreibung einer unbeobachteten Welt.” Man hitte einen nicht
gekldrten Ausgangspunkt. Diese Studie setzt anders an, ndmlich theoretisch: Sie
operiert mit Beobachtung und muss dazu erkldren, wie Beobachtung operiert.
Erst mit (oder: in) der Beobachtung erscheint tiberhaupt Seelsorge - jene Seel-
sorge, die durch die hier verwendete Theorie noch erscheinen kann. Mit dieser
Position folgt die Studie phdnomenologischen Pramissen. Anders als in der
klassischen Phinomenologie erscheinen fiir die Systemtheorie nicht Gegen-
stinde, sondern Differenzen, die sekundir Gegenstinde ermdglichen. Sie
schaltet der Phianomenologie eine Theorie der Beobachtung hinzu.

Das Problem bestimmter Konzeptionen von Phanomenologie ist nicht die Behauptung,
dass Erscheinungen (Phdanomene) statt der ,,Dinge an sich“ zu beobachten seien; die
Weiterfithrung von Kant ist triftig. Der Einwand ist ein anderer: Auch Phanomenologie
verwendet sprachliche Zeichen, um erscheinende Phdnomene als Objekte zu be-
schreiben - und setzt damit voraus, dass Sprache die Phanomene erreicht. Sie ldsst die

6 Zitate habe ich zugunsten einer einheitlichen Rechtschreibung der neuen Rechtschreibung
angeglichen.

7 Ontologie kann man interpretieren als die Lehre, wie die Welt ist, ohne dass diese schon
beobachtet wurde.
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Relation von Zeichen und Bezeichnetem (hier: Phinomenen) unklar. Bei Manfred
Josuttis scheinen Wort und Phinomen zu korrespondieren. Die Phinomene werden zu
Wirklichkeiten.® Etwas vorsichtiger argumentieren Dinter u.a.: Wirklichkeit sei einer-
seits gegeben, sie entstehe andererseits erst durch den Umgang mit ihr. Ontologie
scheint allerdings durch die Uberlegungen hindurch, wenn Wirklichkeit erschlossen
werden kénne und es gar die Mdglichkeit einer falschen Wirklichkeitsauffassung gebe.’

Sinn und System stehen mithin fiir das Abstrahieren, fiir das Absehen von Rea-
litdt. Die Studie folgt dieser Voraussetzung: Sie studiert nicht Realitét, sondern
reflektiert Beobachtungen. Sie organisiert und verschiebt Uberlegungen, Inter-
pretationen, Plausibilitdten. Sie kombiniert und rekombiniert (eben: Sinn-Sys-
tem-Seelsorge), sie probiert und experimentiert.

Dieser Entwurf schreibt Seelsorge auf Kommunikation um, beschreibt Seel-
sorge als soziales System — und meint dabei nicht den Austausch von Ansichten,
»Seelenleben® oder Gedanken, die von Beteiligten geduflert werden, sondern eine
Operation sui generis. In der Literatur wimmelt es vielfach von ,,Subjekten oder
Personlichkeiten oder gar ,,Menschen®, die ,etwas“ (Gegenstédndliches) kom-
munizieren."” Man muss also fragen, wie Kommunikation beschrieben werden
kann, wenn man systemtheoretischen Ideen folgt.

Diese Studie setzt also nicht am Gegenstand an. Sie folgt damit Niklas Luh-
mann,'’ der betont, dass der Fall erst in der Beobachtung erscheine. Die Studie
fasst Seelsorge weder als Subjekt, als wirkungsvolle Macht tiber Seelsorgegebende
und Seelsorgenehmende, noch als Objekt (als Gegenstand, der mit dieser oder
jener Brille beobachtet wird) noch als aus dem Alltaggesprich ausgegrenzte
Episode, sondern als - Unjekt."” Ein Unjekt erscheint nicht als Gegenstand,
sondern als Phantasma durch die Operation der Beobachtung. Die Vorausset-
zungslasten dieses Satzes sind enorm, die Aussage wird im Folgenden entfaltet.
Im Sinne dieser Theorie ist auch Seele als Unjekt zu verstehen: sie ist weder
Subjekt noch Objekt. Diese Nichtfassbarkeit der Seele als Unjekt hat ihre Vor-
laufer in der theologischen und philosophischen Tradition. Diese Studie und die
darin verwendete Theorie schlieflen mithin an bestimmte Spuren der Tradition

8 Josuttis, Segenskrifte, 37.

9 Dinter u.a., Einfithrung, 61f; Luhmann, RdG, 12: ,Es fillt auf, dass der transzendental-
theoretische Hintergrund, der die Phanomenologie bei Husserls begriindet hatte, in der
Sozialphdnomenologie 4 la Schiitz schlicht vergessen wird, ohne dass die Risiken und Kosten
eines solchen Theorieverzichts kontrolliert worden wiren [...]. Dieser Verzicht mag[...] gute
Griinde haben; aber er darf natiirlich nicht dazu fithren, dass man das Theorieproblem durch
Phinomenbeschau verdringt.“

10 Diese Unschirfen hat die Seelsorgelehre aus der Literatur der systemischen Therapie un-
versehens importiert, siehe jiingst Simon, Einfithrung; ders. Vorwort; dazu kritisch: Kriz,
Zuriickgeschaut; Fuchs, Vage Dinge; Emlein, Systembegriff).

11 Luhmann, ,,Was ist der Fall?*

12 Fuchs, Metapher, passim; Fuchs, Weltbildhaus, 113; Emlein, Wozu Systeme?, 257.

© 2017, Vandenhoeck & Ruprecht GmbH & Co. KG, Géttingen
ISBN Print: 9783525624395 — ISBN E-Book: 9783647624396


http://www.v-r.de/de

Giinther Emlein: Das Sinnsystem Seelsorge

Sinn, System, Seelsorge 23

an, Studie und Theorie sind nicht isoliert. Aspekte fallen allerdings anders aus -
zum Beispiel der Begriff der Kommunikation - und das macht diesen Ansatz
zumindest ungewohnt.

Konsistent damit kann es keine richtige Beschreibung der Theorie selbst
geben. Auch Niklas Luhmann hat keine abschlielende Beschreibung erstellt,
sondern die Formulierungen, das Portrait der Theorie so gewahlt, wie es ihm
gerade wegweisend erschien. So skizziert diese Studie nicht die Theorie (mit
Seitenblick auf Richtigkeiten), sondern die Beschreibung ist meine (wessen? Ist
hier das Subjekt zu finden?) Formulierung und meine Auswahl dessen, was ich
(wer?) beziiglich meiner Absichten fiir fruchtbar halte. Man kénnte sagen: Die
Theorie schreibt sich neu anhand des Themas, fiir das sie verwendet wird.?* Das
einzige Kriterium meiner Darstellung ist Limitationalitit, wie sie der Wissen-
schaft eigen ist: Man darf nicht alles, sondern nur in kontrollierter Kreativitit.

Die Unabgeschlossenheit der Theorie zeigt sich in jiingeren Verschiebungen.
Die Aligemeine Theorie des Sinnsystems ist die Weiterentwicklung jener Theorie
sozialer Systeme, die Luhmann mit Beginn seiner Lehrstuhlinhaberschaft in 30
Jahren entwickelt hat."* Die Verinderung liegt in einer neuartigen Verkniipfung
psychischer und sozialer Systeme und in einer Generalisierung hin zum Allge-
meinen Sinnsystem.”” Luhmann sprach gerne einfach von Systemtheorie und
verwendete das Adjektiv systemtheoretisch. Die neue Bezeichnung hat noch kein
Adjektiv hervorgebracht. Ich nehme die Bezeichnung als ganze oder als Kiirzel
(ATS) und verwende als Adjektiv systemtheoretisch.

Dieser Entwurf ist kein anleitendes Lehrbuch fiir systemisch orientierte
Seelsorge. Anleitungen gibt es inzwischen genug im Bereich der Seelsorge und
der systemischen Therapie.'® Diese Studie setzt den Theoriediskurs fort. Aus-
wirkungen auf die Praxis kann man mit Fug und Recht vermuten.

13 Das ist einer der Griinde, weshalb Luhmann in jedem Werk die Theorie anders darstellt und
weiterentwickelt. Sie ist eigentlich und gerade - nie fertig. Was Luhmann beibehalten hat, ist
die Grundstruktur der Theorie. Das erlaubt der Theorie eine ungeahnte Flexibilitét beziiglich
Rekombinationen.

14 Luhmann, GdG, 11.

15 Fuchs, Mensch; ders., Selbst; ders., DAS Sinnsystem.

16 Morgenthaler, Systemische Seelsorge 1999 und 2014; Morgenthaler und Schibler, Beratung;
Lohse, Kurzgesprich; Lohse, Trainingsbuch; Seidlitz und Theiss, Gesprichsfithrung; von
Schlippe und Schweitzer, Lehrbuch; Schiepek, Grundlagen; Wirth und Kleve, Lexikon; Heft 3/
2006 der Familiendynamik ,,Systemische Seelsorge®; G6tzelmann, Seelsorge; Heft 3/2009 der
Zs. fiir systemische Therapie und Beratung (ZSTB).
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1.2 Aufgabe und Charakter der Studie
1.2.1  Zur Metapher des Zeichnens

Diese Studie verwendet ein einfaches Verfahren: Sie zeichnet. Der englische
Mathematiker George Spencer-Brown beginnt seinen Kalkiil, mithilfe dessen
Einheiten beobachtbar werden, mit der Aufforderung: ,,Drawa distinction“."” Die
iibliche deutsche Ubersetzung lautet: ,, Triff eine Unterscheidung®.'® Eine andere
Ubersetzung nimmt das draw wortlich als zeichnen.'” Meine frithere Uberset-
zung: ,,Entwirf eine Unterscheidung® kommt dem schon recht nahe.”® Wir be-
treten den Bereich der erfindenden Gestaltung.”' Die Metapher der Zeichnung
setzt nur Papier und Stift - eine Unterlage, auf die ein Medium Unterschei-
dungen zeichnet - als Materialitdt™ voraus; innerhalb dieser Grenzen ist kaum
eingeschriankt, was genau wie gezeichnet wird - und die Zeichnung setzt keine
Gegenstdnde voraus. Erst mit dem ersten Strich ist fiir die Zeichnung selbst eine
Vorgabe gemacht. Man kann nur noch an ihn anschlieflen, ihn aber nicht un-
geschehen machen (aufler durch Destruktion).

Diese Studie z#hlt sich zur Wissenschaft. Sie entwirft nicht nur, sondern le-
gitimiert ihre Unterscheidungen mit Bezug zu Theorie. Zu Wissenschaft gehoren
Theorie und Negationsfahigkeit. Man kann bei einem Kunstwerk nicht sagen:
»Dieser Strich muss weg, dann ist das Bild richtiger.“ Kunst ist weder richtig noch
falsch. In der Wissenschaft hingegen miissen Aussagen belegt sein. Somit hat
dieser Entwurf die Aufgabe, kontrolliert und nachvollziehbar die Dinge zu ent-
wickeln. Diese Studie fertigt also eine kontrollierte und kontrollierbare Zeich-
nung an. Das Bild ist poetisch, so konnte man es fiir Kunst halten, aber es ist
kontrolliert, und das macht die Zeichnung zur Wissenschaft. Wissenschaftlich-
keit unterscheidet Theorien von Sichtweisen.

Die Studie beschreibt einen Gedankenrahmen, innerhalb dessen dann genau
die Definition von Seelsorge méoglich ist, die dann noch méglich ist. Bemiiht man
eine andere ,philosophisch-theologische Umwelt“, entsteht eine andere Seel-
sorge. Da die jeweilige Leitunterscheidung determinierend ist fiir alles Weitere,
entsteht fast zwangsldufig nur ein solches Universum, das auf der spezifischen

17 Spencer-Brown, Gesetze, 3.

18 Baecker, Kalkiil der Form; ders., Probleme der Form; Simon, Unterschiede; auch Luhmann,
passim verwendet diese Ubersetzung.

19 Nach pers. Riicksprache mit Spencer-Brown. Auch Wittgenstein scheint im Tractatus die
Metapher des Zeichnens anzuspielen: ,,Wir machen uns Bilder der Tatsachen* (TLP 2.1).

20 Emlein, Metaphorik. Diese Ubersetzung unterstreicht, dass Unterscheidungen nicht gefun-
den, sondern erfunden werden. Sie sind Poesie (Spencer-Brown, pers. Komm.).

21 Vielleicht in diesem Sinne nennt Luhmann, Einfithrung, 143, ein System ein Gebilde.

22 Zum Topos der Materialitdt sieche auch Gumbrecht/Pfeiffer, Materialitit.
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gemachten ersten Unterscheidung beruht und méglich ist.” Ein Bild erscheint.*
Das heif3t letzten Endes: Jeder Strich ist nur in jener Zeichnung relevant und
»richtig®, in der er zu finden ist. Seine Bedeutung bekommt er im Kontext
anderer Striche der Zeichnung. Mein Entwurf beruht auf der Leitunterscheidung
fiir Sinn (Sinn als Differenz von Aktualitit und Potentialitit) und - respezifi-
zierend - der Leitunterscheidung von System und Umwelt als den ersten Strichen
der Zeichnung.

Solche Uberlegungen wirken deontologisierend. Die entstehende Zeichnung
ist revidierbar, sie ist ein Sinnangebot in der Hoffnung, dass das Bild fasziniert
und man sein eigenes Denken anders fortsetzen kann. Die Zeichnung selbst ist
priifbar nur durch interne Konsistenz. Durch solche Konsistenzpriifung wird
sich die Zeichnung weiter verindern. Dieser Text dient als Momentaufnahme.”

Ein solches Theorieangebot aufzunehmen, ist fiir die Theologie keine leichte
Aufgabe. Wie schwer der Theologie Deontologisierung fillt, zeigen sogar Pu-
blikationen von ,,Sympathisanten“ fiir Luhmanns Systemtheorie aus dem Be-
reich der Theologie,* aber auch in der Seelsorgeliteratur ist dieser Stolperstein zu
finden. Man kann dies als Problemanzeige fiir weitere Forschung verstehen: Lasst
die Theologie sich von der Systemtheorie irritieren, fithrt das zu deutlichen
theologieinternen Umstellungen.

1.2.2 Die Leitfrage

Diese Studie beantwortet eine Leitfrage. Leitfragen beziehen sich auf einen
Kontext, nur in diesem sind sie sinnvoll und wohl auch nur dann beantwortbar.
In der Wissenschaft ergeben Leitfragen sich aus Theorien, jede Theorie generiert
die innerhalb ihrer moglichen Leitfragen. Hilt man bisherige Leitfragen fiir zu
eng gefasst oder fiir wenig niitzlich, gibt es innerhalb von Wissenschaft die
Moglichkeit, die Theorie auszuwechseln oder die Methodik zu verdndern. Dieser

23 ,[...] dass wenn eine Unterscheidung ,in‘ nichts getroffen werden konnte, das Ganze der
konditionierten Koproduktion, deren Operation unentrinnbar ist und vollstdndig sichtbar,
unvermeidlich stattfinden wiirde, und das erkennbare Universum unvermeidlich erscheinen
wiirde“ (Spencer-Brown, Gesetze, x; kursiv i.0.). Man kann den Kalkiil interpretieren als
Operationsweise des Erscheinens (!) von Phidnomenen.

24 Hier lédsst sich noch einmal an Wittgenstein anschlieffen. ,Das Bild ist ein Modell der
Wirklichkeit (TLP 2.11). ,Wir konnten da auch sagen, wir lebten nicht in der Zeichen-
sprache, wohl aber im gemalten Bilde“ (Wittgenstein, Zettel, Nr. 232).

25 Luhmann hat ein Leben lang nach Gegenbeispielen zu seiner Theorie gesucht. Am Ende, als er
schon gegen den Tod anschreibt, formuliert er: ,,Es geht nur darum, zu zeigen, was man
konstruieren kann und wie weit Sensitivititen sich ausfalten lassen, wenn man so, und nicht
anders, ansetzt. Der Sinn liegt darin, Kritik zu erleichtern und zu erschweren. Machen Sie es
anders, ist die Aufforderung, aber mindestens ebenso gut“ (Luhmann, GdG, 1133).

26 Siehe Thomas/Schiile, Theologie.

© 2017, Vandenhoeck & Ruprecht GmbH & Co. KG, Géttingen
ISBN Print: 9783525624395 — ISBN E-Book: 9783647624396


http://www.v-r.de/de

	Title Page
	Copyright
	Table of Contents
	Body
	Abkürzungsverzeichnis
	Seelsorge – ein Fall für Theorie?
	Anachronistische Moderne – Seelsorge und Theorie
	Der Anfang: Eine Sammlung von Skizzen
	1. Eine Zeichnung der Seelsorge
	1.1 Sinn, System, Seelsorge
	1.2 Aufgabe und Charakter der Studie
	1.2.1 Zur Metapher des Zeichnens
	1.2.2 Die Leitfrage



